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Englischsprachische Benutzeroberflächen in den Schulen

Begründung der Anfrage

Als eine exportorientierte Industrienation sollte auch der Verwaltung bekannt sein,
dass die internationale Handelssprache Englisch ist. Gerade in der Rhein-Main-
Metropole mit vielen polygotten Menschen, die ihren Lebensunterhalt vor ort 
erwirtschaften, von überall aus der Welt kommend, zum Teil als Experten in 
Deutschland arbeiten, ist es unverständlich, dass bei der Digitalisierung unserer 
Schulen eingedeutschte Software, hier ganz wichtig das 
Textverarbeitungsprogramm und andere, zum Lernen installiert wird.

Dies entwickelt sich zu einem Nachteil unserer Schüler im internationalen 
Wettbewerb am Arbeitsplatz, da neben der Handhabung auch die Begrifflichkeit im 
kommunikativen Austausch sich nicht professionell entwickelt. Die Welt der 
Digitalisierung ist Englisch, nicht Deutsch. Europa fängt schon am Bildschirm an. 
Im Gestern zu leben, heißt im Heute sterben, um es bildlich auszudrücken. Neuer 
Wein gehört in neue Schläuche, mich an das Evangelium anlehnend.

Fragen bzw. Anfragen

1. Wer ist verantwortlich für die Beschaffung von Software (Programme) an den
Schulen?

2. Wer ist der Kostenträger für die angeschaffte Software?
3. Wer trägt die Kosten von Wartung und Pflege?
4. Ist beabsichtigt Deutsch und Englisch am gleichen Rechner (Computer) 

bereitzustellen?
5. Betreut der Landkreis die Software und Hardware (Gerätschaften) in den 

Schulen?
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